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Der baierische 12thetlige Längenfuss = 0 ,29 I9 1'lefet. 

Qnadratfuss = 0,0852 □Meter. 

,. Cu:bikfi1ss = 0,<fl49 Cub.-1\lct. 
1 Staar (Erzmnss) . = 0,u332 
l Sack (Kohlemnaa} . . = 0 ,lf211 ~-
1 Lachter (Salzburger) __ 1,97 Meter. 

1 Cnb.-Klafter . . = 5,3784 Cub.-Met. 

1 Holzklafter 6 x 6 X 3,5 = 126' = 3,6, 8 Ste1·. 
1 bair. Tagwerk . . = 0,3407 Hektar. 

Gewicht <las Zoll-Pfund . . . . = ½ Kilogramm. 
Geldwährung in sttddeutscher Vereinsmttnze = ff.. 52½ ~,uss. 

-~-------
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Der gewerkschaftliche Eisensteinbergbau am Schwarzenberg soll mit dem zusammen­
hängenden ärarialisc1'1en am K1;essenherg zui· Zeit der Römerherrschaft die Gegend bevölkert 
haben. Nach ,~orhaüdenen Urkunden wurde der Betrieb wechselsweise sistirt und wieder auf­
genommen. Ein unnnterb1;ochener geregelter Betrieb datirt vom Jahr I°537, zu welcher Zeit der 
Fürstprnbst von Berchtesgaden und· Högclwönl Wolfgang Griesstätter sich vom Fürsterzbischof 
:Matthäus Lang in Salzburg über und unter der El'lle belehnen liess und dadureh Griinder der 
Gewerkschaft Achthai und Hammerau wurde. 

&& !. B@irie&smiii61 l ß3tri@&sergel.oisse. 
a) Bergbau. 

Der gewerkschaftliche· Bergbau, 1 Stunde oberhalb Achthal, zu Neukirchen, Matthäuszech~ 
am Sclrwarzenbe1·g, bcstel1t aus einem Grubenfeld· von 598 Massen = 91.288 Hectaren. - Die 
Eisenerzflötze ~ köi•niger, linsenförmiger, schwarzer und rother Thoneisenstein, mit 20 bis 30¼ 
Eisengehalt - neui\ an der Zahl, 0,7 bis 2 Lachter mächtig·, wovon jedoch das Ulriehflötz,· 
Fl uchtgangl, Ne belitrumm , Kuappenhaus - , l\Iarien-, Christofen - und neue Flötz nur die zertrum:. 
merten, seitlich verschobenen mld a11 ihren· Enden meist in Haken umgebogenen Theile eines tlnd 
desselben Flötzes zu sein scheinen und die iibrigen zwei - das schmale und Sigminidflötz - in 
gleichc1· Art mit dem ärarialischen Maxflötz zusammenhiingen, sind in ihrem Hangenden und Lie­
genden zwischen Nummulitenschichten gleichförmig gelag,ert. Nach Gümbel „Geognost. Beschreibung 
des bayer. Alpengebirges·· sind die Erzflötze nur eisenreiche Nummuliten-Samlsteinschichten, die bei 
zureichendem Eisengehalt· bamtiirdig erscheineil, häufig abe1• ,~011 de!! benachbai'tcnSanclsteirischichten 
wenig verschiedell' sind und oft völlig in diese übc1·gelien. - Die Nummulitenschichten lehnen sich ini 
Bangenden· ad mächtige, versteinerungsarme Flysche·, im Liegende11 an Ki-eidegebilde an: Di~ 
Nummulitenschichteu sind reicli · an Verstcinermigen·, vorzugsweise Zoofyten un<l gibt' GUn'lbci fri­
seinem Werke- die Zahl der Species auf ~50 bis 300 an. Die vorzüglichsten Ärteii ~ ,velchc-f iii 

den gewerkseh. ltlötzen aufgefunden wmden, sind in Kasten 1 ausgestellt. Ebedso ist die Schichthn­
folge aus m.1ietli Profil,• welches beim llundloch des Christofenstollens beginnt, dui'ch den Quer­
schlag· Nt·. 2· auf Sigmnndflötz geht und im ärarialischen llax.flötz fo1-tsetzt, in Kasten Nr. :i 
ersichtlich. Der Erzabbau geschieht theils fksten- theils strnssenmässig, durch Spreilgting mit 
Pulver oder:Dynamit beim Firstenverlm:u findet dle Abegg'sche Bohr'maschine, beim Shossenverhan 
der Stossbohrer Anwendung. Die Eisensteine "'-erden· durch' einen DntcrbaustoUen - :Maxiniili~1i If 
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Erbstollen-, welcher im Jahre 1844 angeschlagen wurde, theils in Sandstein-, theils in Schlaken­
gemäuer ( welchee letztere sich selbst bei sehr starkem Druck als vollkommen entsprechend nncl 
sicher bewährte) steht, in ca. 2000 Meter das erste Flötz (Ulrichflötz) im vorigen Jahre erreichte 
und den Oberbau auf der Sohle des Christofenstollens um 31 Lachter unterteuft, direkt auf die 
Erzhalde in unmittelbarer Nähe der Hohofengicht auf Schienen in Hunden a 15 Ztr. Ladung ge­
fördert, wo sie etwa 1 Jahr der Verwitterung ausgesetzt sind, ehe sie zur Verhüttung gelangen 
Die Erzeroberung beträgt pe~· Jahr 120.000 Staar. Als Geleucht wird seit 1864 ausschliesslich 
Ligroine verbraucht. Beim Bergbau sincl beschäftigt: 1 Obersteiger, 3 Grubenzimmerei·, 3 Gruben­

maurer und 44 Häuer. 

b) Torfwirtbschaft. 

Die Hütte Achthal besitzt in 3 getrennten Komplexen 700 Tagwerke Torfgrihulc = 338 
Hectarcn, welche im Abbau stehen, unu nach dem ßediirfniss des Werkes auf weitere Kultivirung 
so weit möglich ausgetorft wenleu Dei· Torf wird zu ¼ als Maschinentorf und zu 1/ 1 als Bagger­
torf -- Scl1lag- und Ral1mcntorf - gewonnen, für untei·geordnetc Feuernngszwccke auch ah~ 
Stichtorf. Der Torfbrei in dem Presscilill(ler der i\laschine wird durch die schraubenförmig an­
geordneten Messer gegen die Baggernng weitaus besser bearbeitet, die A.blagernng der Torfmasse 
ist eine viel dicbtere und auch bei der V erbrennuug zeigt sich der Maschinentorf als der wirk­
samste. Der Presseilinder wird durch eine 8pferdige Locomobile betrieben; sie macht 140 Touren, 
welche beim Arbeitseilinder auf 12 reduzirt sind. 

Die Bewegung der rrorfmassen beim Maschinenbetrieb erfolgt auf transportabeln Bahnen. 
In der 1 0stiindigen Schicht, wobei 25 Personen thätig, werden 1 s·-20.000 Torf2iegel erzeugt. 
Die Stücke, wie sie die :Maschine verlassen, sind 36 Cm. lang, 10 Cm. breit und 10 Cm. dick= 
3600 Cub.-Cm. Nach der Lufttrncknung, welche erst am Boden, dann auf Hiefeln erfolgt, sincl 
die Stücke 21 Cm. lang, 5 Cm. breit und 6 Cm. dick = 630 Cub.-Cm. Die Volumsvermimlerung 
vom frischen zum· lufttrockenen Torf= 82½¼. Der frische Ziegel wiegt 10 Pfd., der lufttrnckene 
1 Pfd., daher Gewichtsvel'lust durch Lufttrocknung 90¼. Die Erzeugung an ::Maschinentorf be­
trog im letzten Jahre 1.073.000 Stuck Ziegel oder 2:\84 Sack. 

Baggertod im Weitmoos und in der Pechschnait. 

Der Torfbrei wird auf gewöhnliche Art in der Grube bearbeitet, neben den Trocken­
stellagen in Ziegelform geschlagen und sofort zum Trocknen in die Stellage gelegt. Ein gelibte1· 
Arbeiter schlägt täglich 6000 Stiick. Auf einer Stellage, deren 27 4 auf dem Riede stehen, können 
jährlicl1 6000 Stück getrncknet . werden. Auf dem \Veitmoos- betrug im verwichenen Jahre die 
Erzeugung an Schlagtorf= 1.568.000 Stuck oder 3484 Sack. Weitere 582.500 Stück= 1296 Sack 
wurden am Boden und auf Hiefeln getrocknet und am Trocknungsplatz in Rahmen a 24 Formen 
~eschlagen. Auf gleiche Art sind 568.000 Stiick = 1263 Sack in dei· Pechschnait erzeugt 
worden. Vol_ums - Verminderung Yom frischen zum lufttrockeneu Bagger,101-f = t!J0¼, Gcwicbts­
vedust 67½¼. 

Di~ zur Verwendung kommenden ca. 20.000 Sack Holzkohlen werden theils aus Staats­
und Privatwaldungen, theils aus eigenen Forsten bezogen. 
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o) Hohofen, Giesserei & Maschinenwerkstätte. 
Die zwei Holzkohlcnhohöfen, wovon der Eine Reservtofen ist, sin<l je 30' höch, im Ge­

stell 3', im Kohlcusack 10', an der Gid1t 5' weit, sind im Gestell mit einem gelben, kalkarme~ 

Sandstein, der als tiefste Gesteinslage der Nummnliten~Gebihle angesehen wir<l, und nahe bei den 

H ohöfen ausbeist, zugestellt und Uber der Rast mit feuerfesten Backsteinen aus der Schwandorfer 

Fabrik gemauert. Beschickung per Satz 6½ bis ·7 Staar Erz, 40 Cub.-Fuss Holzkolilen, 

15 Cnb.-Fuss Torf, 5/1& Staar Kalkstein und 10 Pfö. Wascheisen. Gid1tenwechsel in 24 Stunden 

40-50. Erzeugnug per Jahr 36.00o Ztr. graues Rohei::1c11, wovon 13--16.000 Ztr. direkt ver­

go!Ssen und der Rest an die Raffininverke Hammerau und llohenaschan abgegeben wird. Aus.,. 

bringen ans 1 Staar Erz = 110 Pfü., 32 Pfu. Roheisen, bei 17½ Cub.-Fuss Holzkohlen- und 

6½ Cub.-Fuss Torfverbrauch Den nöthigen Wind für den Hol1ofen, Cupolofen und für die 

Trockenkammern <lcr Giesserei liefert ein Schiebergebläse mit 1 Cili1uler von 30 Cub.-Fuss 

Capacifät. Anzahl Wechsel per Minnte 50. Daher geschöpfter Wind per Min. 3000 Cnb.-Fuss. 

Die gewöhnliehc Pressung beträgt 10-11 '' Wasser. Die Erhitzung in einem Wasseralfingcr­

Apparat geht auf 2U0° R. Die Betriebskraft liefert der Achbach mit einer mittleren Wassermenge 

von 8 Cnh.-Fuss per Sekunde und 40' Gefälle, welche für den ganzen Betrieb ausreicht. Bei 

kleinem WHsscrstand wird das 'l'angentialrad durch eine liegende Condensations - Dampfmascl1ine 

unterstlitzt. Die Hohofenscl1laken, ca. 400 Cub.-Klafter per Jahr, werden als Bausteine verkauft 

un<l sind sowohl fiir Gewölbe, wie auch fü1· massive und Riegelmauern gleich beliebt. Die Ab~ 

fälle finden häufig Verwendung bei Drainagen 

Die Gies~erei erzeugt als Spezialität Hartwalzen in rohen Coquillen, aus dem Hohofe1~ 

gego~sen, ferner Hau - und Ornamentenguss, gewöhnlichen Handels- und l\faschinenguss, Lehm­

und Rohrguss. Fiir Röhren besteht eine Einrichtung zu stehendem Guss. Etwa 3000 Ztr. Guss7 
waaren w<.·nl<'n ans einem Hagemann'schen (abgeäli(lcrten Krigar'scllt'n) Cupolofen erzcug~. Die 

A pprcturwerkstättc, mit 6 Drehbänken, 1 Hobel- und mehreren Bohrmaschinen, befasst sich vor­

nehmlich mit Säg- nnd }lühlwerken, Pumpen, " ... alzen-Caliberirung, sowie mit allen ins Baufach 

einschlägigen grösscren Guss - und Schmiedeisenarbeiten. Von der Giesscrei- Erzeugung wurden 

im Vorjahre (l()() Ztr. Hartwalzen 11ml 60C0 Ztr. andere Gusswaaren als Appretur- Waaren 

verschlossen. 

Fiir «len eigenen Bedarf an Gruhen-, Bau- und Schnittholz wurde in jüngster Zeit eine mit 

Tangentialratl betriebene Säge eingericlitet. 

Rl'im Hohofo11, in der Giesserei mul in dc1· Appretur-,Yerkstätte siml i.iber 100 Arbeiter 

beschäftigt. Seit mehr als einem Jahrln111dcrt cxistirt für die hiesigen Arbeite1·, gemeinschaftlich 

mit jenen i11 11 ammerau, ein Knappschaftsnrein nncl Bruderladc mit einem Vermögen von i.il>cr 

fl. 50.000. woraus jdcr Arbeiter in Krankheitsfällen freie Kur nncl Medikamente, eine entsprechende 

Krankenschichte und bei Arbeitsunfähigkeit Pension bezieht. 

2 
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Eisenerz-Analysen 
vom gewerkschaftlichen Bergba.u zu Neukirchen gefertigt v. Pro­

fessor Wagner in München, 

Roheisen-Analysen 

Kieselsäure 

KMalk . {gebunden an Kiesel-
agnes1a säure 

Thonerde 
Kohlensaurer Kalk 
Kohlensaure Magnesia 
Thonerde 
Eisenoxyd . 
Eisenoxydul 
Phosphorsäure 
Schwefel 
Wasser. 

Metallisches Eisen aus Eisen­
. oxyd und Eisenoxydul berech-
net . . 

Der Hütte Achthai gefertigt mm Proressor Wagner in l\Iünchen. 

F I ö t z, 

¼l¼l¼l¼ 
l!:1-1)0 1 21-50 1 li-~J 1 36·65 
0·35 0·85 • 0·41 0·21 
0·70 0·45 i 0·45 0·14 
1-40 0·90 . 0·40 0·25 

Grafit 
Chem. gebundener Kohlenstoff. 
Gesammt Kohlenstoff 
Schwefel 
Silicium. 
Phosphor 
Mangan. 
Eisen 

1 graues Gies- i halbh-tes 
serei- Walzen- : 

Roheisen. gusseisen. i 

2·60 2·,'jti 
U·0i 2·35 
2·67 I 4·!Jl 
0·04 1 00i 
1·48 0·68 
0·69 1 0•6;3 

:Nicht bestimmbar 
!J.j·12 ! 93·69 

]UU·t;ü 1 100·00 16·32 1:3-66 ! 22·09 2i·:,9 
2·98 4-54 : a-02 1-32 
1·10 0·55 i 2·30 0·35 

42·50 38·51 39·58 ! 25·95 
5·72 8·5,l 5·02 i 1 ·40 
0·34 (,-23 C·55 : 0·25 
0·06 Spur Spm· , Spur 

Analyse der Garschlake, wie solche bei grauem Roheisen fällt. 

9·53 10·27 8·98 i 5·89 

100·00 100·00 100·00 IIOO·OO 
1 

34-19 33·60 31·60 ! W 25 

füesels:iurn 
Kalk. 
MagnP.~ia 
Thonenle 
Eisenoxydul 
8cwefel • 

.............. ~ '-· '--~.,.. '-' -~ -....-............ - - ....., ___,, ...., '# ·- ........... 

Gusswaaren-Preisliste 
der 

49·00 
31-10 

4·7!1 
13·40 

I-G2 
0·09 

100-00 

f arofineu,üffe 3u ~d)f,af 6ei 'ieisenborf 
ia 6:t.ei·J.aye1B. 

D e m e r lc: u 11 g e n. 
Die Preise ,·erstehen sich loco Hütte in südd. Währung ohne Yerhindlichkeit für Preisänderungen. Das llass 

ist der l\leter; das Gewicht das Pfund = 1/ 2 Kilogramm. Ziel drei l\lonat oder per Comptant mit 2¼ Sconto. ßei 
längerer Frist werden ;j•/0 Verzugszinsen berechnet. Gold wird nur zum Tagesconrs angenommen. lforzsichtige Wechsel 
auf Hauptplätze gehen pari; langsichtige Wechsel werden auf Kosten des Remittenten 11iscontirt. Hei Rimessen aur 
Nebenplätze werden die Incasso-Speien aufgerechnet und weder für rechtzeitige P,-äsent ,tion, noch Beibringung von 
Protesten, Verpflichtungen übernommen. 

Der Versandt geschieht auf Gefahr der Empfänger. Reclamationen finden nur Berücksichtigung, wenn solche 
8 Tage nach Empfang der Waare angemeldet werden. Die im llusterbuch angegebenen Ge1richte sind nur annähernde 
und haben keine bindende Bedeutung. 

Für den Transport der Waare an die Bahn~tation Teisendorf wPrden pe1· 100 Pfund= 50 Kilogr 5 Kreuzer 
berechnet. Emballagen werden hinnen 4 Wochen franco in gutem Zustande zu 2/ 3 des berechneten Betrags zurück­
genommen. Bei Be•tellungen nach Zeichmmg trägt der Besteller die erwachsenden Modellkosten, ebenso Kosten der 
Abänderung an Modellen. Wo nicht ausdrücklich Anderes bemerkt ist, gelten 11ie Preise vom rohen Guss. Adjustirung, 
Montirung, Anstrich, Bronzirung und Vergoldung wird ebenfalls besorgt und extra hereclmet. 
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Mukter- Muster--.1 

L 1 fl kr. 
uc 1 • buch i 

Seite Seite] 
111 Amböse für Schmiede m. u. ohne ¼ 10 15 77 

1

: 

Horn Schleifen cler Bahn 
per. Q-C1n. " 

57 
43 

113 

112 

112 

59 
62 

63 

64 

65 
G6 
67 

1-lfl 
11 
12 
13 
14 
15 

77 

Abtrittrohr . . . . Stück 10 " 1i 
Apostel- und Kirchenleuchter " 

Nr. 1 1 18 39 1 

„ 2,. 1 ao 
„3:........ 1 54 

:: :
1
,: } :i 

„ 6 . 3 
,, 7 . . . • . . . 2 2-! 
„ 8 . . . . . . . . 2 18 
„ 9 montirt und grundirt 4 06 
„ 10 1 ö9 
„ 11 1 39 
„ 12 2 06 
„ 13 2 06 
„ 14 3 57 
,, 15 „ 3 
„161, " 4 06 „ 17 . ,, lfi 30 

Böller mit Ziindpfanne od. Kap­
selfeuer montirt u. probirt . 

BOgelelsensebalen a und b, roh, 
geschliffen . . . 

BOgelelsenstlhle . . . . 
BOgelelsen c, Plätteisen, roh 

geschliffen . . . 
do. d für Schneider, roh . 

geschliffen . . 
do. e für Hutmacher, roh 

geschliffen . . 
Koblenbtigelelsen f, montirt 

do. do. g, ,, 
Btigelelsenrös&e, h, i, k 

II 

II 

II 

II 

II 

" 
II 

II 

" Stück 
,. 
II 

" 
Btigelofen . . . . . 
Blellöfl'el 
Baumrosetten 

. , ¼ 

Bronnen Xr. 1 m. Pumpw. montirt 
do. ,, 2, Springbrunnen „ 
do „ 3, Hrunnentrog mit 

schmiedeiserne111 Rost . 
(Derselbe kann auch etwas grösser 

als !!ezeichnet, geliefert werden). 
BrunnenstöckP. complett, aber 

ohne Pumpwerk Nr. 51 7, 9. 
Schalen „ 4, 6, 8. 
Wandbrunnen montirt 9 a . 

Nr. IO montirt 
,. 11 do. 
,, 12 do. 
" rn <lo. 
,. 1-! ,lu. 

Balkongellnder 
•to. 1:w:,ti1 t 

Ve.an h „ 
tlo. ,, 

Pavillon ,, . . 
Sc!,nnre,:ster 1110,,tirt 

Cllrls&ui;körper 
Nr. l 
" 2 
" 3 
" 4 
" 5 
" 6 
" 7 
" 8 
" 9 „ 10 

1 

" 
II 

,, 

,, 

., 
. lo 

II 
,, 
,, 

" ,, 
" 
" 
" ,, 
,, 
,, 
,, 
,, 

Stü,k 

" ,, 
,, 
,, 
,, 
" 
" 
" 
" ,, 

13 
12 
3i 
9 

13 

11 

11 

3 
3 
1 
3 

11 
9 

20 
20 

13 

15 
13 
Ul 
Hl , 
19 
1 '.l 
l:J 
19 
13 
20 
20 
20 
20 
20 

1 
1 
1 
1 
3 

30 
30 
ao 
30 

30 

30 

18 
18 
06 
51 
30 

ao 
00 

30 
30 
30 
30 
30 

28 
36 
46 
46 
46 
18 
18 
33 
45 

" ,, 
,, 
,, 
,, 
40 

" 
" ,, 

113 
58 
,, 
,, 

" 
" 

114 

113 
60 

61 

33 

4i 
45153 
54 

55 
5=i 
19 
70 

110 

Nr.11 
., 12 
„ 13 sammt Schrauben 

" H " " 
Candelabe~• 

15 ,, ,, 

Nr. 1 
" 2 
" 3 
" 4 
" r, 
" (i 
" 7 
" 8 

Laternengestell Nr. 9 (montirt) 

Dachglocken . . . . 
Dachrinnen Nr. 1 und 2 

Ablaufrohr „ 5 1111d G 
Eingusskessel Nr. 3 und 4 
Canalplatten „ 7, 8 u. 9 

,, ,, 10 u. 11 

Essplatten offen gegossen 
dto Kastengnss . 

Esseisen . 
Eisstöcke . . . . . 
BinstelgfDbrnngen (Schacht-. und 

Dohlendeckel)Nr.1, 2, 3, 5 . . 
„ 4, G, 7 
,, 8, 9, 10 . 
„ 16, 17 
„ 11, 12, 13, 14, 15 

Fnsskratzelsen Nr. 21 

" 22 „ 23 
24 

Fussröste Nr. 25 
Fenster 

Herdgussfenster, montirt 
Kastengussfenster ,, . 
Dachfenster Nr. 1 montirt 

" 2 ,, 
" 3 " „ 4 
„ 5 
„ 6 
" 7 
" 8 

" 
" 
" 
" ,, 

" 9 ,, 
Kirchtonfenster Nr. 1-3 . 
Glashaus, montirt 

Fenstenorsälze 
Fassla;er Nr. 1 montirt 

„ 2 
" „ 3 
" 

Oewicbte metr. 
lOOPfd.} . . . . . . . 
50 „ aacb mit Kilobt,Jeicbnung 
40 ,, ...... . 
20Pfd. . . . . . . 

10 ,, !' . . . . . . . . 
4 „ m. Pfd. u. Kilobezelchnung 
2 „ aueb m. Decimalanazelchnug 
1 " . . . . . . . . . 

'/1 " 

Stück 

" 
" ,, 
" ¼ 
" 
" 
" 
" 
" 
" ,, 
" 
" 

" 
" 
" 
" 

,, 
,, 

" 
" 
" 
" ,, 

" 

Stück 

" 
" O, 
;o 

,, 

" 
" Stiick 

" 
" 
" 
" 
" 
" 

" 
Stück 

" 
" 

Stück 

" 
" 
" 
" 
" 
" ,, 
II 

" 

fl. 

6 
11 
33 
48 
6.6 

13 
13 
12 
15 
12 
15 
15 
lf> 
6 

12 
10 
13 
13 
10 
10 

8 
10 
10 
11 

!) 
!) 

9 
9 
9 

4 

10 

11 
12 

2 
3 
3 
9 
7 
7 
8 
4 
8 

14 
27 
15 
12 
17 
29 

9 
4 
4 
2 
1 

kr. 

30 

30 

30 

45 

30 
45 

15 

15 
15 

5-l 
48 

48 
15 

12 

24 
18 
42 
42 
6 

48 

30 

30 
ao 

51 

06 
12 
39 
24 
17 
15 
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Muster•' 

buch ' 
Seite; 

78 

" 
" 
" 
" 
" 
" 
" ,, 
" 7!) 

" ,, 
" ,, 
,, 
,, 
.,, 
" 

ft 

" ,, 
80 
In 

82 

,, 
" 
II 

" 
" 
" 83 

84 
85 

16 

86 
115 
68 

fl. kt·. 

Stück 
100 „ mit einfacher und De-
20G Gramml ....... . 

ig :: f _ci~al~us_zei.ch~u~g. . ' 

10 ,, ....... . 

12 
JU 

!;I 
8 
7 

Grabkreuze montirt,Schild,Scbrift­
l)latte und ,v eibwasserkessel 
werden wie das Kreuz, Christus 
und Madonna, soferne sie nicnt 
angegossen sind, nach der N um­
mer extra berechnet. 

Glatte Kreuze Nr. 1 
" 2 
" 3 „ 4 

" 5 
" 6 
" 7 
" 8 „ 9 
„ 10-19 
„ 20 
„ 21 
„ 22 
„ 23 
„ 24 
„ 25 
„ 26 
„ 27 
„ 28 
„ 29 
„ 30 
„ 32 
„ 35 
„ 31 

33 
;; 34 
,, 36-49 .. 

Nr. 5r., 51, 52, 53, 54, 55, 58, f>9 
Nr. 56 
„ 57 

Grabmonumente eiuschliesslich 
aller Verzierungen und Schrif­
ten, mootirt. 

Nr. 60 
„ 61 
„ 62 
„ 63 
" 6-l 
„ 65 
,, 66 • 
,, 70(Genius extra) 
„ 68 

Grabsarg einrach Nr. 69)Kreaz u. 
do. doppelt „ 67JChristus 

nach Nr. (montirt) 
Kriegermonument, montirt . . 
Feldkreuz Nr.l)Christus unJ 
Friedhofkreuz „ 2) Ma,lonn'\ mch 

der Nr. 
Grab- nud Commuulon~tter . 

do. Jo. montirt 
Gloellenstllble montirt 
Geaenkpla&&eo . 
Gartenm6bel, roh Nr. 1 

" 
" ,, 
,, 
¼ 

Stück 

" ,, 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" ,. 
" ,. 
¼ 
" 
" 
" 

Stück 

Stück 

" 
" 
" 

1 " 

i " 
" 
" 
" 

1 
2 
2 
1 

12 

1 

1 
1 
a 
2 
5 
3 
6 
2 

12 
12 
12 
12 
12 
6 
6 

90 
47 
72 
40 
27 
40 
40 
77 
40 

11 

26 
Hö 
:30 
40 
46 
06 

flO 
l:.! 
12 
46 
18 
44 
48 
fl6 
12 
06 
24 
57 
42 

06 
49 
12 
12 
12 
12 
12 

M 

30 

., 11 

30 

30 
Rtück 160 
"f. 13 

" 
" 

" 
" 
" 
" 

13 
14 30 
21 1 30 
16 
9 30 
2 36 
2 12 " 2 

" 3 
" 4 „ ö 

• ! " 3 18 
4 1 57 

" 6 
" 7 
,, 8 
" 9 „ 10 
"11 „ 12 

" 
1 :: 

1 " 

" 
" 
" ,, 

i " 

4 9 
2 51 
3 03 
5 15 
5 
ö 
5 
4 

24 
18 

8 

MuEter­
buch ! 

Seite. 
68 

föt 

30 

31 
32 
a:i 

.. ---------··---- ----- ·---,----1 

G11rte11beet-El11fassungen (Rabat­
ten- und Wegeinfassungen) 

Nr. 13 . 
„ 14 

' ' 
i fl. 
l 

¼ 
" ,, „ 15 

„ 16 • 1 ,, 

" 17 „ 18 
Gartenmöbel montirt, angestrichen 

und lackirt. 
Nr. 1. Am. Bank 111. Blecihleist. 

,, 2. Bank ,, ,, 
„ :l. Sitz uni! Lehne von 

Eichenliolz 
„ 4 Tischplatte v.Eid1enholz 
,, !'i. Sitz n. Lehne ,, 

" 6. " " " ,, 7. Schemelplatte ,, 
Gossverzlerun,:en, 

Nr.1-2K Stab- u. Gesims\·eri. 
„ 2!!-40 
„ 41 .. f,l 
„ 1-71 
„ 75-1 li 
„ 1-15 
,, lt; 

" 17 „ 18 
„ 19 
" 2:) 

" ,, 

Stück 

" 
" 
" 

" 
" 
" 
" 

" 
" 
" 
" 

i " 
1 8tilck 

" 
" 
" 

: " 

30 
)!) 1 

11 

11 
f> 
7 
2 

27 
33 
:33 

, 22 
22 
40 1 

2 
2 
4 
1 
4 

111 

118 
113 

1 Bandhammer a, h, c ¼ )1 

12 
10 
)1 

116/111 

114 

ft 

116 

115 

102 
42 
21 

,, d (Bankhiimmer) 
Har&gossrollen 
Hanteln für 'forner 
Herd~oss inclush-e Hammenn11 ks, 

Puddelofen- untl Walzwerks-Be­
standtheile, in soferne dieselben 
niclit unter Maschi1:enguss ge­
hören. 
Gewöhnliche Bei-dplatten ohne 

Oeff'uungen 
Gewöhnliche Herdplatten mit 

Oeff'nungen 
Bauernöfen-Platten . 
Ertel ringe u. Chabotten, offen 

do Kastenguss 
Bratrohrplatten . . . 
Amböse, Kostenguss . . . . 
Streck-, Zäng- n. Pochhämmer 
Feuerplatten, offen . . . . . 

do. K1stenguss 
,v aagringe offen . . . 

Jo. Kastenguss 
Winderhitzungsrohr . 
Einbaustöcke . 
Thürgerüste . 
Vorsatzdeckel . 
Fallen und Schuber 
ßreeh büchsen . 
Kupplungsmuffen 
Kupplungspindeln 

l.egelrostpla1ten 
Iogeln fiir Fenstergitter 
Ioblenbeeken Nr. 1 . . 

do. Nr. 2, m. Deckel moat. 

Lelmprannen Nr. 1-9 
Laternentrager „ 19-20 
Lansen1pl&1e■ unter 0,200 M.. Höhe 

do. über 0,200 ,, ,, 

! n 
i 
1 

" 

" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" ., 
" 
" 

" 

8 

9 
9 
8 
9 
8 
!I 
9 
R 
9 
8 
9 
9 
9 
9 
!I 
9 
9 
9 
9 

1 ., 1 9 
· Stii~k 1 

'/ 1 10 
,, • i 12 

" 
" 
" 
" 

11 
13 
22 
19 

kr. 

20 
20 
2~ 
20 
30 
27 

30 

::«) 
42 
18 
21 

30 
30 
:30 
:IO 
BO 

12 
12 
30 
06 
36 

30 
30 

45 

45 

30 
45 
30 
45 
30 
30 
45 
30 
45 
30 1 

45 
30 
::o 
4:j 

ao 
ao 
so 
ao 

30 
3 

30 

30 
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------- ··----··· ·-----. --·--· . -' ' ! , 
! Muster- llfo•ter- 1 ' ! 

buch 11. kr. 
hu:;h fl. k•· 

Seite H 1• i t e 
101 Mörimr :'i•· 1. (j 0/ 12 bl:I Rundofou 1 ¼ 11 15 ,. ,. 
42 i- :, 11 

" 
2 11 lfl 

" 
. Stiick i " 

a ,·, 11 15 
77 Mad0Dlm Nr. 1 30 

" 
Kerkerofen ,. 1 10 15 

" 2 3H ,, 2 
" 

10 12 
,, ;_j 4H H ,, 10 12 

4 55 ::'!J Kasernenofen 1 
" n 30 

~, r, 1 24 2 10 
" 6 2 .. 

10 " " 
a 

" 7 3 
" 

4 10 
8 5 i 12 !10 " 30 ,, Circulirofen 1 

" 
10 

" 
9 10 24 

" 
2 ! 10 30 

10 55 3 " 
" 10 

11 36 91 4 
,, 

10 30 
" " 12 88 5 

,, 
11 30 

" 13 88 6 " 30 
" ,. 11 

Jol1. Evangelist ,, 14 55 92 Kachelofen " 12 15 
Genius ]ij Hi 30 Makischer Ofen " 12 4;) ,, 

16 27 ; 30 93 Sayner Ofen Nr. 1 " 10 45 
" " ¼ 

R,elief 17 " 
2 51 ,, 2 ! 10 45 

18 l:I 12 a ; ,, 
10 30 ., " j 

" 
" 

4 10 30 
M111cl1h1enguss, gewöhnlicher als 5 " 10 " " Lagerstöcke, Knpplungen, l\fa- 9! Amerik Ofen„ 1 10 30 

schinengestell e, Danmenscbei- 2 " 30 
" ,, 10 

hen, :1 i 
10 ! 3(1 

" " bei Stücken unter 2 Pfd. ¼ 20 1 30 Eremitageofen „ 1 11 ! }f, 

• von 2-5 15 30 2 " 15 
" 11 

6-10 i 12 ao Aufsatzofen 
i " 1:) • " 10 

11---25 11 30 95 Werkstattofen Nr. 1 " 45 . 
" !I 

• 26-50 i 10 30 2 " 45 
" ,, 

" 
!J 

• 51-100 . i " 
10 

" 
3 "I. 9 45 

,101-300 
' 

,, !I 45 
" 

4 !J 45 
„ über 300 

1 

9 30 Herclgnssofen . ' " :m ,, ,, ,. 
" 

!I 
Schaufelzapfen bis 50 Pfd. ,. 10 30 96 Oekonomieofen Nr. 1 10 15 

51-100 10 2 " 9 4i> 
" 

,, 
" über 100 - 200 !I 45 9i Frühstückhel'd 1 " 30 

" 1 

,, 
" 11 

200 !I 30 2 " 11 3:J 
" 

,, 
" ,, 

' Kochhel'd 1 13 15 
Schw1:ngriidel' unter 25 Pfd. i 11 30 2 

,, 
12 15 

l " " n 
\'Oll 26--100 IU 30 98 Ofen für Fabriklokale Nr. 1 ' !I 30 ,, ! " i n 

IUl--1000 10 2 !I :·u .. " " " " Uher 1000 
" " 

!I 30 
Riemenscheiben unte1· 25 Pfd. " 

11 30 f>9 Ortstareln Nr. 1. montirt 12 15 
\'Oll 26-1()0 

" " 10 30 
" 

2; ,, 12 I!", 
" über 100 ,. 10 

" 
3, 

" 12 l:1 ,. 
Zahnräder eil. u. con. u. Zahn-

stanicen hei ~tiicken unter 
2 l'f11111l " 

211 HI) 

\"Oll 2-4 Pfd. " 
lf> 31J 

übet· 4-10 " 
12 :IO ,, 

., 10-- 100 II HO ,, 
,, 100 - ;j()() 10 !lO Plu,clhelle 111 
.,500-

" 
ICI Poh•rle und PlaUe11 (Kasten-

Jlam11fcilinde1· sammt Zugehör. I:! : ~ J guss). 
llrs,,nders ~chwierige Stiickc !l!J ncwöhnliiche J\'.o -l1JJ!atten mit 

y;erden Yerhältnissmässig hö- Hingeinsatz . 10 
her berechnet. (iewiihnlicl,e Jfo,·hplatten mit 

( .-\llr ,·orkommenden )faschinen- Hingeinsatz und 1 Falz 10 
theile werden anc11 appretirt ( ,ewöhnliche Koc~, platten ni:t 
geliefert.) Hingeinsat1. 111111 2 Falz lil 

J ... hmJlllSS einfacher Hewöhnliche · Koch)llatten mit 
unter 600 Pfd. 12 Ringeinsatz nnd Hand lU 
iiher ,:no . , , . 14 Kochplatten ohne Oeffnnng uml 

srhwieri![er . 14 ::fü Falz !l au 
Falz platten, sog. Znlegplatten 10 

IOO Herd ringe und De :kel filr sich 12 
Bratrobrplatten 10 
Hratreinen a, b, c, d 12 

lf•I Ofenhafen Xr. 1-ö 10 3,i 
do. . H-~ III 

1 Oeren und Herde moutii-t. Kessel 1-4 10 1:-) 
87 ' Postamentofen Xr. 1 " 

12 ,l:'i du. . i)-!I 10 
2 ,, 12 1,"> 102 Fleischhafen a b 12 
3 " 

11 30 Kunsthafen a, b, c, d, e 
" 

12 
4 ,, 12 lä 10:l Casserole ·a bis e 

" 
11 30 

5 1 '' 
11 30 Waschpfannen ., 11 

3 



'Muster­
buch 

Seite 

103 

104 
·• 

108 

to9 

109 

105 
111 

106 

-~-~-=~.;;~ff~- ·:n ; 
do. über 5 Pfd. . . , • j 11 

Dampfkochtöpfe a Nr. 1 . i • ' 

.1 111::: 
• 2 • 
• 3 . 

J \~. • 8 . 
9. 

• 10 . I • 
• 11 . 

Wasserschiffe Nr. 1-10 . • 
Kochherd - Grander mit abge­

schrägtem Boden sammt 
Deckel Nr. 1-6 . 

O1·d. Kochherdgrander mit Deckel 
Nr. 1-14 •.•... 

Wassergrander schmale Sorte 
Nr. 1-18 

W assergrander breite Sorte 
Nr. 1-16 

BOhren, _gewöhn!. Muft'enröhren 
für Gas- u. Wasserleitungen, 

a bis 30 Millimeter Cal. . 
b von 31-60 ,, ,, 
C • 61-120,, ,, 
d • 121-215,, . ,, 
e • 216 und mehr Mm Cal. 
Röhren von aussergewöhnlicben 

Dimensionen nach Verein­
barung. 

Krümmlinge zu a bis e je mehr 
als die Röhren. 

Ansatzröhren desgl. 
Schiebenmuffen a bis e wie die 

Röhren 
Drehwechsel montirt 

30 Millimt. Cal. und weniger 
30-40 • 
41-60 • 
über60 • 
Brunnenausl11ufroh1· . 

Biste für jedes Brennmaterial 
Radblebsen unter 2 Pfd. pr. St. 

,, 2-5 Pfd. 
über 5-10 „ 

,, 10 ,, 
Radabwelser Nr. 26, 30 
Rosetten unter 0,030 II. diam. 

bis zu 0,060 
• 0,090 

0,120 
• 0,150 

" 
" 

" 
" 

" 
" 
'' 
" 
" 

" 

" 
" 
" 

: " 
" 
" 
" 

' " 
1 " 

1
, " 

" 
l " 

" 
" 
" 
" l „ 

' " , 0,180 
Ros&s&angen unter 3 Pfd. pr. 

über 3-13 • 
St. i „ 
• ! " 

• 15 • • 1 " 

1 

1 

12 

10 

10 

10 

10 

10 

10 
10 
9 
9 
9 

2 
2 

23 
23 
21 
21 
12 

8 
12 
10 
10 
9 

10 
36 
30 
24 
20 
18 
15 
9 
9 
8 

- 10 ·-

kr. 

30 
30 

15 

15 

15 

15 

15 

12 
12 
42 
12 
12 

30 
30 
30 
30 
30 

45 
30 
45 

30 
30 
30 
30 
30 
30 

30 
30 
15 
45 

Mu&ter-1 
buch 

Seite 
111 

115 
59 

34/37 

38 

73 

74 

75 

76 

ft 

23 

24 
25 

.?6 

27 
22 

Sehlegel (Seilschlegel) 
Sehtlrböeke 
Seblesssebeiben 
Sypbons. nar,h Maschinenguss 

Säulen hohle, glatte ohne Deko- 1 

ration 

" 
" 
" 

unter 100 Pfd. ,, 
über 100-200 Pfd. ,, 

,, 200 Pfd. . . ! ,, 
hohle dekorirte unter l00Pf. 

unter 101-200 Pfd. ; ,. " 
über 200 

" " 
8Callelnrieb&ung1-0egen1&1nde, : 

Latirbaum mit Pferdskopf und ! 
Geschirrträger montirt Nr. 4. ' 1/& 

Bodenschiene Nr. 3 • • • • · ,, 
Canäle „ 6, 8, 9 
Deckschienen „ 7 · 
Scheidegitter „ 1 

" • 2 
Boxgitter n 5 

" 
" 
" 

1 " 

" 

ff.. 

10 
11 
10 

11 
10 
10 

13-15 
11-13 
11-12 

! 13 
]1 
]1 

11 
13 
13 
13 

Syphon „ 10 " . 
. Stock 1 

11 
a 
3 
2 
4 
1 
4 
4 

Lurtgittel' n 11 
ao. ,, 12 
do. ,, 13 

Namensschild „ 14 
Geschirrträger „ 1 

" 2 
" 3 
" 4 
" 5 
" 6 
" 7 „ 8 
" 9 „ 10 

" 11 „ 12 
„ 13 
„ 14 

" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" • 

' 1 „ 
j " 
1 " 

• 1 ,, 

15 
3 
l 
1 
2 
3 
4 

12 
12 
12 
12 

Pferdskopf Nr. 15 . • . • . ,, 8 
Kälber-, Kuh-, Ochsen- u. Pferd- 1 1 

barren • • i ¼ , 10 
Montirung p. l. M. . 1 1 

ßarrenscbrauben • . . . . , Stück 
Pferdkrippen (Tröge) Nr. 1 . 1/ 0 1 10 

Nr. 1 . . . . . 10 
„ 2 10 
„ 3 ro 
„ 4 10 
" 5 . . . . 1 10 

Heuraufe Nr. fj von Gusseisen , Stück : 6 
do „ 7 „ Schmiedeia. 1 5 

Treppengellnder, 
.Nr. 1, 2, 3. 

• 4, 5 
6-10 

• 25 Stäbe 
Pfosten 

! .,. 

• j " 
" 
" ' 

Vase .... 1 " 

" 
" 

• 26 inrl. Treppenh. 
• 20, 21, 23 . . . 

i 
Montirte Treppengeländer 
Gerade Trepp'l montirt . 
Wendeltreppe montirt . 
Geländeratäbe Nr. 1-22 . 
Pfosten „ 23-31 . 

. ! " 
» 

' 
: 1 " 

1 " 
i " 

15 1 

15 
15 
15 
15 
15 
15 
15 

25 
22 
22 
15 
12 

kr. 

15 

30 
42 
12 

5i 

48 

30 

30 

8') 
12 
24 

48 

30 
30 
7 

45 1 

45 
45 
45 
45 1 

45 

30 
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!Muster-
1 

1 
Muster-

buch fl. kr. 
buch fl. kr. 

Seit e i Seite 
20 Unte1sätze für Treppenstäbe, 1 113 lJhrengewlchte hohle ¾ 15 -: massive ¾ 21 -

hohle ........ • 23 -
Thürgriffe u. Thürnäg. Nr. 1-23 • 25 30 

71 Thor rnontirt von Guss und 
$chmiedeisen 

5, 6, ;, ~ 1 

. 28 -
17 Thürfüllungen 70 Vasen Nr. 1 Stück 2 12 

Nr. 1, 2, 3, 4, . 21 ~ • 2 • 6 -
1 8, 10, 11, 12, 14 • 17 1 - • 3 • 13 -: • 13, 15 • 16 : - . 4 . 11 -

18 • 16-24 ..... • 16 - • 5 • 13 -
41 Träger (Balkonträger) Nr. 1 Stück 11 30 • 6 • 13 30 

! " 
2 • 27 -

" 
3 • 14 18 ; 
4 12 06 1 " • 

" 
5 • l! 30 

" 
6 • 10 -

' 7 5 113 Winden- und Bremsenherte ¼ 26 
" 

. -- -
8 . 5 42 127 Wurstmaschinen Nr. 1, moutirt. Stück 28 -

1 " 1 42 2, ¾ 28 
" 

9 1 7 
" 

-
42 1 Schaftträger Nr. 1-18 ¾ 21 -

Laternentr,iger Nr. 19 • 15 
' 

·- 117 Wlndmühlrädcllen • . 20 • ' 15 -
" 

innere Zahnung 
1 • 12 30 

! : äussere • . 13 30 
" 113 Thurmnhren-Gewlcble 10 Triebe 1 18 

1 

-
! 

• 1 
- • 1 • 

1 
1 1 

. • ~<>o f'J ------ -

i 
1 

1 

! 

' 

1 

1 

1 
1 

1 

! 
1 

i 
' 

i 
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PREIS-LISTE rOR : GUSSEISERNE WALZEN 
der 

Carolinen-Hütte zu Achthai 
bei Teisendorf in Oberbayern. 

Die P1·eise verstehen sich loco hier per 100 Pfund ::c=- 50 Kilogramm in sUdd. l\'ähnm,r. 
Ziel 3 Monate oder per Comptant mit '2,°/0 ~c·onto. Die Puek-Kii,.kn werclen znm Selh~tkostc11-

prcis aufgerechnet oJer frmwo retour genommen. 

M:assawalzen (weich) 

roh, unabgedreht, iiber 1000 Pfnncl per Htiil'k 
unter 1000 clo. 

abgedreht und vollständig ausgefertigt, iiber 1 (.100 Pfund per Stitck 
unter 1000 do. 

Coquillewah.dn (hart) 

roh, unabgcdreht, iiber 1000 Pfnncl per Stuck 
unter 1000 do. 

abgedreht und vollstäncli~ ausgefertigt, Uber 
nnte1· 

,. 

1000 Pfmul pl'r Stilek 
1000-500 Pfund per 

500 - 300 <lo. 
:W0-,W0 clo. 
iOO Pfund per Stiiek 

Stuck 

NB. Bei Caliberwalzen hart oder weich winl der Preis <ler ahgc,lrehten Walzen 
zu Grunde gelegt m11l werden cfü• aufs ( 'alib1iren ennll'hsc•nen Sc·hic·! tP11 

und Abfälle zngerecl111et. 

fl. kr. 

14 30 

1 1 ·• ;i 

r 
1~ 

\ 22 
1 
1 26 
r 

Verzeichniss der von Achthal aus~estellten Guss~e~cnstände. 
(~äuuntfid)e ,111, bem J~ol)ofrn ßC~\olTen.) 

1 Piwillon, hier modellirt. Deckblech rnn Hammerau: 1 Krie,iermonument; 1 C'andf'laher: siimmtlich hrmwirt. 

Ferner: Rolle Gnsswaaren ollne allen \'er1mtz: 
1 Christus, 1 Herme, 1 l\iaclonna, 2 Uelänclerstähe und 1 Balconiritter. 1 Rad mit Trieb. 1 DeslilerttellPI' und 

1 bayr. Wappen. 

rar den Gebran~II her~erichtet : 
1 Sat:,; geaichte Zoll-Gewichte. 

Bartwalzen, in zweitheiligen rohen Coquillen gegoRSen : 
1 Blechwalze, 1 Caliberwalze 
1 Kasten: Nro. 1 mit Petrefakten aus den gewerkschaftlichen Eisen,-;teinfföb.eu. 
l Kasten: Nr. 2 mit den Ciesteinsal'ten von denselhen. ferner enthaltend die )laterialien wl<l Proclnkh· des Hoh­

ofens. sodann Qualitätsproben von Hammerau und Hoheuascbau. 



lrkliroog 
über 

die mit dem Christophstollen und dem Querschlag 
Nr. II bei der Eisensteinzeche „Matthäus" bei Ach­
thai überfahrenen Eisensteinflötze, dann die ab-

wechselnd überfahrenen Nummuliten -Schichten. 
(Mergel, Kalk- und Sandstein) 

~ i..: li 

~ 1. i 11i V o r t; r n. g :: Bemel'kungeo 
ce i :C 1 

0:: !~ 1 

1 1!!Numm\Iliten-Mergel. 11 !Nicht in d. Samml. weil 
II 2[iNummuliten-Kalkstein .ii in Nr. 1 begl"iffen. 
1 3iNummuliten-Mergel • -11 do. 
II 4![Num1nuliten-Kalkstein. ;! 
1 ~;iNummuliten· ~!~rgel . . _i: 

III ö/'1Gr.m. glaucomtrscher Sandst. i 
IV 7 1Röthlicher Hangendstein. ij' 

V 8
1
~rz vom Ulrichfl.öb.. ; 

VI 9
11
Grauer Liegendstein. 

VII lOliGelber Sandstein. I 
1 111:Nummuliten-Mergel . . .; 1 

VIII 12lfGrau griinlicher Sandstein. 
IX 'l3

1
·Erz vom Fluchtgangflötz. ' 

VII 14 1
1Gelber Sandstein. 

: 1 1 15,!Nummuliten-Mergel . 
X l6!Weissgrauer Sandstein. 
XI 17i Roth er Sandstein. 

:J ., 
!: 

do. 

do. 

do. 

do. 1 : 18'Nummuliten-Mergel 
VII 119 Gelber Sandstein . 

1 j::WiNummuliten-1\Iergel 
VII '21 :iGelber Sandstein. 

,: do. in Nr. lObegr. 
·1 
• t do. 

1 21;Nummuliten-Mergel ·:\ 
XI ;:!3 ltother Sandstein. ,1 

' VIII j2~t:rau g~nlicher Sandstein. i/ 
1 20',Nummuhten-Mergel . . ·1 

do. 

do. 
XI i26;Rother Sandstein. ![ 
1 !27ji\ummuliten-Mergel • -:1 wie bei Nr. 

VIII j28;Grau grünlicher Sandstein. !i 
IV ,29 ].föthlicher Hangendstein. ;j 

l XII /30:Erz vom _Christopl!flötz. 
· III ;31 1Grauer L1egendstem. 
. 1 j32:Nummuliten-Mergel 
; XI '33iRother Sandstein. 
1 VIII 134',Grau. grünlicher Sandstein. ·[1 

' XIII 351Erz vom schmalen :Flötz. '1 

i VIII 136:Grau griinlicher Sandstein. ii 
\ 1 :37:Nummuliteu-Mergel . . .1: 
1 VIII 38:.Grau grünlicher Sandstein. i! 
; IV ;ä!l1Jlöthlicher Hangendstein. 
i XIV i40,Erz vom Sigmundflötz. 
; VI !4 !'.Grauer Liegend-Sandstein. 
1 1 i42i1Nummuliten-Mergel .

1
!\ 

XI 4iRother Sandstein. 

do. 

do. 

do. 

i Xi !,«Erz vom JO$ephflötz. '1 inieht in d. Samml. weil 
XVI -15 Braunschwarzer Sandstein .: in Nr. 28 begritfeu. 
XVII 46 Lauchgrüner Sandstein .!: do. Nr. 38 do. 
XVlll 147JB~~un~ich-rother Sandste~n ·ji do. Nr. 26 do: 

X 48i:We1sshch-grauer Sandstem .
1
1 do. Nr. 9 do. 

XIX 4!lj:Aschgrauer Sandstein . . . ! do. Nr. 41 do. 
XX 50:Grünlich verkalkter Sandsteinil do. Nr. 38 do. 

\ 11 
!: 1: 
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Yer11eieihoiss 
der 

ausgestellten Versteinerungen aus dem Eisenerz­
bergbau der „Matthäus zeche" am Kressenberge 

in Bayern. 
(Nach der Reihenfolge der Aufstellung geordnet). 

(Nach Bestimmungen des Herrn Oberbergraths Gümbel). 

Ordnungs- II 

Nr. II 
Vort;rag 

1 
1 

1 1 Nautilus regalis. 
2-4 Nautilus imperialis. 
5-6 Nautilus spec. 
7 Cardium (?) indet. spec. 
8- 9 Conoclypus conoideus. 

10 Cardium (?) indet. spec. 
11-12 Pleurotomaria gigantea. 
13-15 Nautilus lingulatus. 
1G Cancer odoutodactylus. 
17 Cancer tridentatus. 
18 Myobates arcuatus. 
19-20 l Myobates gigantens. 
21--'24 I! Ranina Marestinn. . 
25-27 ,

1

11 Cancer Kressenbergensis. 
28--30 Xanthopsis hispidiformis. 
31 ! R.anina Helli. 
32-33 1 Oliva gigantea. 
34-35 :Fischwirbel. 
36 Conodypils conoidens . 
37-42 Conoclypus subcylindricus. 
43 : Micmster hrevis. 
44-45 1, Lamna elegans. 
46-49 II Carcharadon sulcidens. 
ö0-56 Carcharadon turgidus. 
57 Pycnodon gigas. 
58 Otodus serratns. 

· 59-62 ir Lamna elegans. 
63 1 Conoclypus pyramidalis. 
64 ! Conoclypus conoideus. 
65 'i :Fischwirbel. 
66-69 'i Ostrea gigantea. 
70-71 i Spondvlus bifrons. 
72-74 ii Tered~ nummulitica. 
75-76 j! Chelidouier'."Reste. 
77-78 ii Gryphaea Brongniarti. 
79-83 il Echinanthus depressus. 
84-91 il Terebratula subregularis. 
92-93 li Nummulites spec. divers. 
94-95 li V ulsella falcata. 
9ö-99 :, Perten suborbicularis. 

100-101 !i Spondylus Münsteri. 
102 l; Conoclypus aequidilatatus. 
103-105 „ Ü!ltl"ea gigantea. 

4 

Sow. 
Sow. 

Ag. 

Sow. 
Buch. 
Sl'hafh. 
Mey. 
Schafh. 

. Schafh. 
Kön. 
Mey. 
Schloth. 
Schafh. 
d'Orb. 

Ag. 
Mü. 
Des. 
Ag. 
Ag. 
Ag. 
Ag. 
Ag. 
Ag. 
Schafh. 
Ag. 

Brand. 
Mü. 
Gümb. 

Br. 
Des. 
Mü. 

Mü, 
Mü. 
Gümb. 
Ag. 
Brand. 



II. Hätte Ba■■eraa. 
(:I,tafion ~et ~eidjen6a[er ~aijn.) • 

. Ä& t. fl-es~eiehtli<eaer tf eueroli-~k. 
Das Hiittenwerk Hammerau wurde als A ppe1idix zu dem Eisensteinbergbau in Netikirclten 

'und dem Hohofon zn Achthal im ,fahre 154;; zur Raffin.irung des- Roheisen& und. Darstelhmg 
verschiedeiier Schmiedeisensorten angelegt. Das Betriebswasser erhält tlieses Werk durch einen 
künstlich von der Smtlach abgeleitetm Canal von ca. 3000' i:..1tnge .nncl liefert ~dies~r•-eine W asse~­
kra.ft von ca. 300 Pferd~n. 

&4 ! . ßeiriebsmiltel 6 ßeiri@DS6rge&niss&~ 
In Hammerau bestehen: 1 Puddelofen 1nit 2 Schweissfeuern, 2 Hel"llfrischfeuer, 3 Zeug­

feuer, 2 Streckwalzcnstrassen, 1 Rlechwalzeustrasse, 1 Streckhammer1 1 · Achsenfabrik und 1 Dreherei. 
Das Roheisen . zuJ" weitem Verarbeitung· für diverse Walz - Schmiedeisen·sortcn uud Blech 

wird theils vom Hohofen zu Achthal bezogei1, theils angekauft. Als ßremnnaterial wird für de11 
Puddelofen lufttrnckener Torf, fiir die Schweisst uncl Henlfrischfeuer Holzkohlen, fllr clie Zeug-
feuer Coaks verwendet. · 

Der Torf wird grösstc·ntheils gemodelt~ ein kleiner Thcil gestochen odur geschnitten und 
werden jährlich ca. 2.500.000 Stiick gewonnen .. Beim Trocknen ergibt sich ein 

Gewichtsverlust von 89¾ 
Volumcnverlnst . vou . 7 6¼ 

Uie verwendeten Holz.kohlen, jährlicl1 etwa 10.000 Sack, werden grösstentheils aus dem 
angekauften Kohlholz auf eigene Regie gewonnen und' aus 1 Klatlcr 2,7 Sack Kohlen erzeugt. 

Der Puddelofen mit Planrost unrl erwärmtem überwind erzeugt jährlich t·a. 12 U0~ Ztr. 
Puddelmasseln, welche in i Schweissfeuern mit Holzkohlen abgeschweisst und zn Material- o«ler 
Priigeleisen ausgeschmicdet werden Auf 100 Pfund Puclclelluppen werden 1'i Cub.-Fuss = IG0 
Pfund Torf verbraucht und sind dazu 106,38 Pfund -Roheisen benöthigt. Beim. Abbeizen del" 
Puddelluppen in den Schweissfeuern werden aus 100 Pfund Luppen 90 Pfund Material- oder 
Priigeleisen ausgebracht, bei 11,5 Cub.-Fuss Kohlenverbrauch auf 100 Pfund Scl1miedeise11. 

Die 2 Herdfrischfeuer erzeugen jährlich bei 8000 Ztr. Material- oder PrUgeleisen, welches 
fast imr für Nageleisen bestimmt ist, mit 82° o Ausbringen und 20 Cub. -Fuss Kohlenverbrnuch 
auf 100 Pfund Materialeisen. Es findet dabei die Kleinfrischerei mit 2 -4walzigem Aufbrechen Etatt. 

Auf den beiden Streckwalzenstrassen werden jährlich ca. 15.00t; Ztr. diverses Walzeisen 
erzeugt, mit 95°10 Ausbringen. Ein eigener Brennstoff wil"d hie bei nicht verwendet, sondern die 
Ueberliitze der beiden Frischfeuer benUtzt. 

Das ßlechwa.lzwerk mit nur einem Gerüste erzeugt jährlich ca. 5000 Ztr. diverses Blech 
in allen Nummern und Grössen nach der deutschen Blechlehre, wobei sich ein Ausbringen von 
94-, 95n o ohne Abfälle ergibt und ein Torfverbrauch von 6 Cub.-:Fuss per 100 Pfund Erzeugung 
mit Nebenfeuerung bei Benützung der Ueberhitze von den 2 Schweissfeuern. , 

Der Streckhammer erzeugt, da er nicht beständig im Betriebe ist, ca. 1600 Ztr. diverses 
.Stabeisen jährlich mit 96~o Ausbringen, wobei fast nur die Ueberhitze der Abheizfeuer benützt wird. 

Die 3 Zeugfeuer, wel~he auch für den '\Verksbedarf arbeiten, haben jährlich eine Erzeugung 
von ca„ 7 50 Ztr •. bei 13°,. Calo- mid 100 Pfond Coakverbrauch. · 

Alle Fabrikate . bestehen aus Qnalitätseisen und erfreuen sich desshalb auch besondeW'.er 
Nachfrage. 

Das Arbeitspersonal besteht aus 80 Köpfen. 



- 15-· 

Eisenblech-Preis-.Courant 
der gewerkschaftlichen 

Bitten-Verwaltung Da■■erau. 
c1,ämmffid)e5 ~fecfi i~ nur au5 jof3lioijfen•ofüf en er3eugf. 

Preise loco Werk olme Verbindlichkeit. Ziel 3 Monat oder 2% 8conto per comptant. Wechsel nur 
bei Sicht oder längsft:ns in vier Woclun zahllJ(lr auf solide Häuser in .München und Augsburg. : 

Gold zum Tagescou.rs. 

Deutsche Bleel1leh:re Pt·eise 
Gewicht Dicke --friihe;-,----fr-ii-h;; --fi:fil~~;- -f~tih-er-. :Zoll-Ztr. = 50 Kil. 

per in ; 36_ 172 i 30 l 60 . 24 l 36 21 I HO Südd_. Whrg. Nro. 
O Met. : MM. frz. ~ i bayer. bayer. fl. 1 kr. 1 1 

:-------..· ------, MM .. .:.'----------------------------1. Meter MM. ' !\BI. M!\I. 
1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
!) 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

88 
80 
72 
68 
64 
60 
56 
52 
48 
44 
40 
36 
32 
28 
24 
22 
20 , 
18 . 
16 
14 
12 
10 
9 
8 
7 
6 

ü,50 

5,00 
4,30 
4,25 
4,00 
3,75 
B,50 
3,2f> 
3,00 
2,7n 
2,50 
2,35 
2,00 
1,75 
1,fiO 
1,37 
1,25 
1,12 
1,00 

·0,87 
0,75 
0,62 
0,56 

·0,50 
0,44 
0,37 

1 / SOO 580 :,IO 
2 i6ÖO N70 iad 

Von Nr. 1-10. 

» 

" 

» 

" 
» 

» 

" 
» 

» 

» 
» 

» 

" 
» 
» 

» 
» 

" 
» 
» 

» 

» 

» 

" 
» 
» 
» 

II 

> 

» " 
» 

» » 

> » 
» 

,1 T'<f, ;,. 51Jl'f 

do. 11-15. 
cio. 16-19. 
do. 20-21. 
do. 22 (früher Nr. 21 1/ 2) 

clo. 23 (friih{:r Nr. 22) . 
do. 24 (früher Nr. 22 1/ 2) 

clo. 25 (ti-iiher Nr. 23) 
do. 26 (friiher Nr. 24) . 

: Schlossblech 
' · Moll bleche gebogen, Spuml-

bleche gelöcht . 
H,if. iHli()Pf _ 1 und gebogen per Pfd. , ! 

• ~.,. •• 0 ,,;: Scheinhaken, Fensterbeschläge 
~ 6 ''"·'"" .,. • k lh k 

5 Tafeln 7 'l'afelnd Wm ·e a en · · · • · · · 
- 8 » ;i Bei einem Spielraume von 

, 6 Taf. 1 9 » · ' 150 l\IM. in der Länge und ,. 
I 7 » , 10 '' . 50 MM. in der Breite. 1

1 , 8 » 11 » , . ~ 
9 » ;12-13 » 1 · l<'iit grosses Format von Nr. 21 '.: 

.10 » ;14-15»;; bis 24 per Ztr. mehr·.um ·1 

i 11 > '15-16 »:i Fiir fixe Länge un:d Breite ein : 
1112 » 17-18»•\ Zuschlagp.Zoll-Ztr.Nr.1-10 ; 
13 » '19Tafeln< > 11-15 : 

114 > 20-21 »~ > 16-23 1 

115 > 22Tafelll!; > 24-26 ;i 

16 
17 
17 
18 
18 
19 
20 
21 
22 
12 

1 

1 

24 

42 
12 
42 
12 
12 
12 
42 
42 

i 11-12 

15 
30 
48 
12 
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walz- & Schmiedeiscn-Preiscourant der iewerkscharu. Hüttcnverwaltun~ Hammerau. 
Preise ohne Verbindlichkeit. Ziel 3 Monat oder 2% Sconlo pr. comptant mit Rabatt. Loco Hütte. 

a) Gewalz&es Eisen. 
jiPer 100 Zol~-Pfd.f 
il = 50 Kilo i 

fl. kr· ! 
Ordinäres Stabeisen: Wagenreife . . . . . . . . . 11 18 

Gitter- oder Quadrateisen, Hufstäb-, Spann- un<l Leisteneisen u. zw. : 
bis zu 10 Stäben im Buschen a. 140 Zoll-Pfd. = 70 Kilo 11 48 

von 11-20 do. do. do. 12 
> 21-30 do. do. do. 12 12 
> 31-40 do. do. do. 12 24 
> 41-60 do. do. do. 12 48 
» 61-80 <lo. do. do. 13 

über 80 do. do. do. 
Bandeisen, 18_:_27 Millim. breit (früher 6/8-9/8" breit) 1 und 1 ½fach dick 

13 30 
12 48 

- do. do. 2 und 3fach dick 12 30 
30-97 Millim. breit (früher 10-32/8" breit) 1 und 1 ½fach dick 

d0. do. 2 und 3fach dick 
12 12 
11 54 

Per 
1
!100 Zoll-Pf. := 50 Kilo Zoll-Pfd. 

fl. kr. 
Schmierringe und BUchsenbleche . . . . . 1 11 42 
Nageleisen, grobes und mittelfeines 2 u. 3 ring/ !i 

feines 4 ring ;i 14 
Schaar- u. Hufnageleisen 5 u. 6 ring\ j 

BrunnbUchseneisen . . . . . . . . . 1: 13 
Rundeisen, 4,5 Mimm. dick (früher 3/16") . i1 13 

5 do. 3½/16") ;! 13 
6 · do. 4/16") . ; 13 
7 do. 4¼/16") ! 12 
7 ,5 do. 5/16") . 1i 12 
9 do. 6/16") . 1: 12 

10,5 do. 7 /16") . :i 12 
12 do. 8/16") . '.: 12 
14-36 do. 9-24/16") 'i 12 

12 
24 
12 

48 
36 
30 
24 
12 

Wagemaehsen. kr. i 
Ladwagcnachsen, abgedrehte mit schmiedeisernen 

Büchsen & Kappen von u. über 30 Pfd. pr. Stück _, 11 
do. mit gusseiserner Rüstung 11 
do. unt. 30 'U pr. St. m. schmiedeis. > 12 
do. do. m. gusseisern. > 12 

Schraubenachsen mit schmiecleisern. Rüstung 13 
> gusseiserner > 13 

FIUgelachsen mit schmiedeiserner Rüstung 16 
> > gusseiserner . 15 

Ladwagenachsen, rohe . i 9 
Schiffklammern, grosse, das Schiffs-lt a. 240 St. i 25 

kleine do. ! 21 
Schiffbögel, grosse, das Schiffä-Pfd. a. 240 Stäck 1 38 

kleine do. l 36 
! 38 Millim. nnd darüber dick (fr. 25/16") ii 12 12 

Lediges Eisen . . . • • . . . !, 12 i 48 Zeug- & Waff"enscbllliechfäaren' als : 
Ausschusseisen . . . . . . . . !\ 10 

1 

ll b) Geschmiedetes Eisen. . 
Grobeisen: Prügel- oder Zageleisen . . - \i 11 12 

Lammeneisen . . . . . . . 1 11 24 
Ordinäres Stabeisen: Wagenreife . . . . I,; 11 30 

Hufstäbe, Gitter- und Quadrateisen u. zw.: 1 , 

~is zu 10 Stäben im Buschen a. I40Zoll-Pfd.Ji 12 i 
uber 10 . . . do. li 12 i 12 

Bauplatten, emschne1d1ge . , . . . . . !: 13 1 30 
zweis<'hneidige . . . . . l 13 i 48 

Achsspänne, Pflugachsen und Pflugsägen . j 12 48 
Schlittensohlen . . . . . . . • 11 11 , 54 
Thorbänder, bis 8 Pfund per Stück 13 24 

über 8 Pfd. per Stück 12 54 

Radschuhe 
Hufschrotte 
Amböse 
Schaufeln. 
Gabeln 
Hauen. 
Piekeln 
Hacken 
Ackereisen 
Brunnbüchsen . . 
Bremsspindeln bis 3 Pfund . . 

von 3 ¼-5 Pfund 
> 5 1/.-8 > 

über 8 > 

A n m e r k u n g e n. 
1) Alles Eisen ist aus Holzkohlen-Eisen en.eugt und mit ß A E gemarkt. 

11 
9 

18 
17 
19 

1 16 
1_ 1 ~ . ö 

: 30 
16 
17 
28 

. 26 
23 
20 

2) Da_s Stang~n-, r~p. ~tabeisen, h~t in_ der Regel eine Länge von ~,33 Meter (früher 8 Fnss). 
3) Bei dem Nageleisen ISt das Fabnksze1chen auf dem obersten breiten Ringe jedes Bundes enthalten, 

worauf besonders aufmerksam gemacht wird. 
4) Bei fixer Linge nin 15 kr. per ¼ mehr. 

pf. 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

~· 
2, 
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Verzeichniss 
der 

1 Bund Blech :rn/7i" Nr. 
1 do. 36/72" ,, 

] 6. 
25. 

. ·80 Pfd. 
26 „ 

1 Bund Blech 24/36 Nr. 22 . 
Nr. "l,4 

Nr. 25 

. 13 Pfd. 

9 " 
1 do. do. ,. 26. . 15 ,, 8 " 
1 Tafel Blech 30/60 16/100 Mm. dick 3 " ------------~------

VERZEICHNISS 
der von der 

Hütte Hammerau aus~estellten Schmiedeisensorten, Achsen & Proben. 

1 Bund gewalzte Hufstäbe Nr. I 

1 ,, geschmiedete 
" 

,, 1 

1 ,, gewalzte ,, ,, II 

1 ,, gewalztes Spanneisen " II 
1 

" 
do. " III 

1 Sta,nge gewalztes Quadrateisen r 1 

1 Bund do. ,, I 
1 ,, do. 

" 
II 

1 ,, geschmiecletes Quadrateisen ,, II 
1 „ gewalztes Quadrateisen ,, IV 
1 

" 
,, Leisteneisen 

" 
11 

1 ,, Bandeisen ,, I 
1 ,, do. ,, III 
1 ,, do. ,, IV 
1 ,, do. . ,, IV 

1 

• 1 

! 1 
• i 

l 

: 1 

! 1 

-

1 Bund Brunnbitchsen 5" breit 

1 ,, llo. 21 • " 2 ,, 

1 ,, do. 11, ," ,, 

1 Stange Rundeisen 24/16'' dick 

1 Bund do. 13/16" ,, 
1 ,. do. 3/16" ,, 
3 ,, Nageleisen 3, 4, 5ring 

(Zusammen 22 Bund und 2 Stangen.) 

2 Paar Wagenachsen mit Kappen und 
schmiedeisernen Buchsen 

1 Paar ,v agenachseu mit Schrauben und 
schmierleisernen Buchsen 

J 4 Blechproben, 28 Schmiedeisenproben, 

1 Frischeisenprobe, 2 Bremsspindeln. 

5 
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III_, Bitte z■ Dolteoascbaa. 
Pas Eisenwerk Hohenaschau bildet einen Bestal\dtheil der Hen·schaft Hohenasehau, welche 

im Jahre 1861 von der Gewerkschaft käuflich erworben wurde, um dem Hohofenbetrieb zu Ach­

thal einen nachhaltigen Holzkohlenbezug zu sichern. 
Die Herrschaft, welche einen W aldcomplex von ca. 17 .000 Tagwerken umfasst un<l nahe 

der Eisenbalmstation Bernau von dem Chiemsee bis zur Tiroler Landesgrenze sich erstreckt, war 
nach den vorhandenen Urkunden im Jahre 1300 im Besitze der Aschauer, ging 1326 durch 

Heirath an das Gesclilecht der Mautner, und 137 4 d11rcn Jleieh\'I Art an die Familie Freiberg 
über. Im Jahre 1550 erbaute Pankraz v. ~~reiberg, der auch Besitzer des Bergbaues am Krcssen­
berg war, die Eisenhütten für Schmiedeisen-Fabrikation; durch Heirath ging die Herr~chaft an 

die Gi&fQ" von Pfeis.i.nc übe1·, ia '"'nm &litz dieselbQ bi, 1$UBl Erlösohen dieaa GeS1Claleobtes 
im Jahre 185~ vePblieb. Bis zem Ankauf durch die Gewerkschaft ltatte Hohenasehau clie Herren 
Baron v. Leithner und Graf·v. Bassenbeim in rascher Folge zu Eigenthümern. 

Ausser dem Hüttenwerke sind auf der Herrschaft noch eine nach deu n_euesten Fortschritten 
auf eine Erzeugung von S5.000-_40.000 Eimer Bie1· eingerichtete Brauerei und 2 Bretter-, sowie 
eine Langholzsäge im Betriebe. 

Gegenwäriig umfasst das Eisenwerk : 

3 H erdfrisch- und Rennfeue1•, 2 Streck - uud 1 Zeugfeuer ; au M a s eh in e 11 : 1 Cilinder­
ge bläse, 2 Grosshäminei·, 1 Feinsti·eokwalzwerl(, l ~cheere und 2 Drehbänke; an l\Iotoren: 
1 Tangentialrad und 5 oberschlächtige "\V asserräder. 

Die Betti(}~kraft liefect die Prien mit durchschnittlich 80 Pferdea. Der Brennatoff. Holz­

kohle, ~ounnt u,u.pt~lili~b. am, eif~ Walduugeu. ; das Roheisen wu.,1 von Achthal und dem 
königl. bayr. "\\.,. erke zq Betgeu bezogen; für die Renuschmiede- wird ~16& Scbmiede-i&en angekauft. 

Die Production per Jahr betrij.gt 10.000 Ztr. hauptsäclilieh N,ageleit1ea, iw,dann Radreife, 
Hufstäbe, Achsen, Pflugtheile und diverses Kleineisen. 

Das Verschleissgebiet ist Obei:- und. Niederbayern, Allgäu und Salzbu&, l)ie Hi\tte be­
schäftigt 80 Mann. Fttr dieselben besteht eine Knappschaftskasse in ähnlicher Art wie bei 
Achthai und Hammerau. 
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Walz- & Schmiedeisen­
FREIS-CO UR.A..NT 

der gewerkschaftlichen 

Bitten-Verwaltung Hohenasehau. 

Wreff e oijne ~er6inbfidjfieit. - jief 3 ~Ronat, pr. ~omptant 2°lo jconto. 

Geschmiedetes Eisen. 
Grobeisen: Priigel- oder Za.gclcisen 

Lammcneisen . 

Wagenreife 

Hutstäbe, Gitter- ancl Quadrateisen, Spanneisen und Leisten 

bis zu 10 Stäbe im Buschen 140 Pfcl. . 

über 10 

Bauplatten einschneitlig· 

zweischneidig 

PfllJl&Chsen 

Pflugslgen 

Schlittensohlen 

Thorbänder 

do. 140 „ 

Gewalztes Eisen. 
Hufnageleisen 2 und Bring 

4, 5 und 6ring • . . . . . . • 

. . 

. . 

AMes Eisen ist a..us HtJlzkohlen---Eisen erzeugt und mit H A bezeichnet. 

Bei dem Nageleisen ist das Faltrikzewhen auf dem obersten weiten 

Ringe des Bun~s angeschlagen. 
--~---- ---------------- - ---- .. - ---

Loco Hütte 
ff. kr. 

11 

11 30 

12 

12 12 

13 

13 48 

13 48 

13 48 

13 

13 

Verzeichniss der von Holtenaschan auggestellten Gegenstände: 
6 Bund Nageleisea, 2 Band Pflugacluiu, 1 Bund Leisteneisen, l Bund Gittereisen, 1 Stück Radreif, Qnalität.sproben. 
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